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876. Zur Beachtung für die Steuer-Rezepturen
Nachstehend wird den Steuer-Rezepturen ein namentliches Verzeichnis derjenigen Wehrmänner 

»eiche in diesem Jahre die 14tägige Uebung mitgemacht haben und daher von der Zahlung der Klas? 
senfteuer für einen Monat zu befreien find, mit dem Veranlasse« mitgetheilt, aus diesem Verzeichnisse 

dir zur Abgangsstellung deS imonatlichen Steuerbetruges erforderlichen Ertraete zu fertigen, die 

Steuer pro II. Semester er. in Abgang zu stellen und den letzter« mit dem Erwarte zu belügen.

Johannisburg, den Ł August 1857. Der Landrath v. Hippel.

Verzeichniß
derjenigen Wehrmänner des Kreises Johannisburg, welche pro 1857 dit ^tägige 

f Uebung mltgtmacht haben.

Vor- u. Zunamen. Aufenthaltsort.
Civilver-il 
hältuiß. |j W i e «<b, enftehetth.

Moritz Sievert' Jafchkowen Lischterg | Gottt Helmanück Mittel Pogohien M-G.
Jacob Puttch ll Nittke« Wirth August Jendrictewsii Gr. Weiffuhyen Knecht
Paul Baranowski Dlottowen \ Knecht t Frievrich MariuS Tursschely
Michael Cziepiuch Domdrowken Käthner i MacheS Niodusch Wovnm - W>rch
Samuel Chukvuöki Oßiwilkeu Wirth 1 Johann Ricodem Snopken dito
Karl Dudda Jegodnen Losmann ] Martin Pietrzyck GuSken dito

Gottlieb Frontz Kumilsko dito U Ludwig Pissawotzki Dziadowen dito
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Wirth 
W.-S. 
Wirth 
Handl. G 
Knecht 
Käthru 

dito
Wirth 
W.-S. 
Schneide 
Käth. S. 
Knecht 
Buchb.G 
Knecht 
Schuhm. 
W.-S. 
Knecht 
dito

Wirth 
Radmach - 
W.-S. 
Knecht 
Niemerg^ 
Losmann 
W.-S. 
Kriecht 
dito

Polizeid. - 
W.-S.
dito 

Knecht 
dito.

Losmann « 
Schumg. 
Losmann 
Knecht 
Wirth 
Knecht 
Kätkner" 
W.-S..
Maler 
W^S..

r Samuel PkakowSkl 
»^Johann Platts 

Joh. PtzyborowSki 
Wilh. RuttkowSki 
Ludwig Rattap 
Daniel Schiweck 
Martin Sparks 
Karl Summeck 
Johann SaÜoch 
Johann Stodolleck 
Michael Trzeczak 

? Joh.. Wolff 
' Julius Koßinowski 

Mich. Bischoff 
Johann Bähr. 
Martin Chudzian 
Christ. Dombrowski 
Ferdinand Drost 
Martin Gemballa 
Bernhard George 
Emil Heinrichs 
Sßilfy Janzig' 
Friedrich Jacubzi'ck 
Ludwig Jèrzembeck 
Ludwig Koslowski 
Wittholv Lischewski 
Ludwig Merchel 
Gottlieb Mariack 
Christoph Mross 
Wilh. Risch

■? Christoph Poplonski 
7'~ Joh.. Pissawotzki • 

Samuel Pienkoss 
August Pissawotzki 
Adam Pienkoss 
Karl RuttkowSki (. 
Gottlieb Roch

\ Ludwig Rosanowski 
Ludwig. Stäschick'' 
Johann Slomka " 
Wilh. Salewski

; Rudolph Synowzick 
Johann Tüttäff /.

Gurra W.-S. George Tratzick Bären winkel
Kl. Zechen Wirch Michael Ward« Lyffuhnew
Gut Lupken Knecht Wilh. Pollak PiecziSko
Gutten R. Wirthe Julius Kraffert -Bialla* -
Schiast dito Wilh. WischniewSki dito
Bogumillm dito? Johann Bischoff Kl. Kurwken
Gr. Paasken dito- Johann Bietzeck. Gutten
Gurra W.-S. Joh... Dopattka Bog umillen-
Wrobeln Käthuer Martin Fallack Gehsen
Skarzinnen Wirth- Michael Frarch" Rekowkètir
Gr. Kurwien ditv Paul Goronzig Gentken
Wiersbinneu Losmann Ludwig Gratzick Wollka
Bialla Gerber Eduard Gramberg Monethen
Kurwien Losmann Friedrich Grabowski Drygallen
Wlosten Wirth Gottlieb Reichard Bialla- ;
Gr. Rosinskö dito Wilh. Skortzick Guten I'.
Pranken. Losmanu Samuel Siegmund Dombrowken:

dito Kätbner Johann Schäfer Cbmielewen
Konopken Käth.-S Christoph Sukowski Gutten E.
Abbau Wolka dito Wilhelm Grenz Borken
Wysta - W.-S. Jakob JastrzimSki Dziubiellen
Wlosten Wirth ? Ludwig Jezgarz Rosinsko
Possegen dito Karl Jermiks Kl. Spaliunen
Johanm'sburg Losmann Johann Jtzko Gutten R.
Faulbruch dito. Johann Klimmeck Sdnnowen
Gut adl.' Kessel Knecht Johann Kruppa Kl. Wollisko
Kalenzinnen Wirth Wilh.- Kußmierö- IL Saleschen
Gr. Wiartel Ci'genk. Ernst Leyek Bialla
Karwik W.-S. Gottlieb Marzinzik Zielonigrond
Qrlowen Wirthe Ludwig Meyer Riedzwiedzen
Kl. Sdengowen Knecht Ludwig Mrotzek Osranken
Sawadden Wirth Michael Roßek Sdorren
Htr. Pogobim dito Johann Okuhn Babrosten' "
Wilken Käth-S. Friedrich Pawelzik Sdorren
Htr. Lippa Wirth-S Michael Podworny Schiast
Bärenwinkel Fischer ■ Gottlieb Rogalski kyffen
Htr. Pvgobie» Losm.. Johann Trzeczak-- Kl. Spalinnenr!
Gutten Schndrg. Samuel Waschko Gutten E.
Sdorren Wirth Jacob Zepmer Rybitwen
Thurowen dito Friedrich Zielasko Rakowken
Htr. Pogobiem? Schnvrg. Heinrich Adelheim Bialla
Losken Kähner - Gottlieb Podleschny Sawadden-
Erdmannen Wirch
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277. Der § 12 des Gesches vom 15. April d. I. (®. S. S. 363) betreffend 
die Ablösung der den geistlichen und Schulmstituten, sowie den frommen und' milden Stiftungen zu

stehenden Reallasten, bestimmt;

In allen Auöeianderfetzungs-Angelegenheiten (Gemeinheitstheilungen, Ablösungen, Reguli- 

rungen der gutsherrlichen und bäuerlichen Verhältnisse) geht, die Vertretung und Wahrneh- 

mung der Rechte der §. 1. gedachten (oben nahmhaft gemachten) Berechtigten, soweit fie bis

her den Auseinandersetzungs-Behörden zustand, aus die betreffenden ordentlichen Behörden über. 

Demgemäß soll bei allen auf Grund des obigen Gesetzes einzuleitenden Ablösungen bei Kir

chen, Pfarren, Küstereien, Schulen, so wie bei frommen und milden Stiftungen das Oberaufsichts- 

recht, desgleichen bei geistlichen p. p. Instituten, König!. Patronats, das Patronatsrecht' des FiSkuS 

nicht, wie es in Gemäßheit der 88. 17, 18 und 44. der Verordnung vom 20. Juni 1817 (G.-S. 
S. 161.) und des 8. 11* der Verordnung vom 30. Juni 1834. (G.-S. 96.) bisher geschehen, von 

den General-Commissionen resp, der landwirthschaftlichen Abtheilungen (Verwaltungen) der Regierung 

und in deren Vertretung von den Special-Commissionen, sondern von der Provinzial-Regierung wahr

genommen im Uebrigen aber die Vertretung der betreffenden Institute bei dem Ablösungs-Verfahren 

in Bezug auf die Kirchen, Pfarr- und Kirchschulinstitute von den Gemeinde-Kirchen-Räthen resp* 

Kirchen-Cofiegien, in Betreff der anderen Schulen, von den Schul-Vorständen und Hinsichts der from

men und milden Stiftungen von denen besorgt werden, welche nach^dew Stiftungs-Urkunden und den 

Statuten dazu berufen sind.'

Das Königliche Laudraths-Amt hat hiernach die sämmtlichen Schul-Vorstände des dortigen 

Kreises, so wie die Verwalter der in letzteren vorhandenen frommen und milden Stiftungen mit In
struktion zu versehen, und dieselben zugleich anzuweisen, uns in allen Fällen, in welchen auf Grund 

des Gesetzes vom 45. April Ablösungen angemeldet werden, bei welchen die unter ihrer Aufsicht steh

enden Schulen und Stiftungen auf irgend einer Weise konkurrirdn, sofort davon Anzeige zu machen.

Gumbinnen, den 20, IM 1857. Königliche Regierung^ Abtheilung des Innern.

v. Hippel.
Vorstehende Verfügung wird hiedurch zur Kenntnißnahme nnd Beachtung für die Schulvo/ 

stände mitgeiheilt. Johannisburg, den 3. August 4857. Der Landrüth v. Hippel.

278. Der Grundbesitzer Herr Lieutenant a- D,Krüger zu- Wonglik beabsichtigt auf " 
seinem Besitzung eine Guano-Fabrik' anzulegen. Dieses Unternehmen wird in Gemäßheit des 29. der 
Gewerbeordnung vom 17. Januar 1845 mit dem Bemerken zur öffentlichen Kenntniß gebracht daß 
Einwendungen gegen diese Anlage, welche nicht privatrechtlicher Rasur sind, binnen 4 Wochen prä- 
Msivischer Fristtchicr angebracht werden müssen,
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Gleichzeitig werden sämmtliche Landgeschworen?» hierdurch aufgefordert, Vorstehendes gemäß 

H» H mtt> 2 der Amtsblatts« Bekanntmachung vom 16. Oktober tS4Ä à GngeftFeoen. ihres Beritts 
m der Dsrssversammlung. deutlich vorznlesen.

Johannisburg, den 4. August 1857. Der landrach v. Hippel'

279: Die betreffenden Exekutoren und Landgeschworenen werden hiedurch erinnert, 
dir Separatious-Kosten-Extracte pünkltlch zum 15. d. MtS. der Köuigl. Kreis-Kaffe hie- 
srtbfl zur Berichtigung, bei Vermeidung deren kostenpflichtiger Avholuug einzureichea.

- Johannisdurg, den, 4. August 1857. Der Landrach v. Hippel.

280. Avertissement.
Die in hiesiger Stadt erledigte Bürgermeifterstelle, mit welcher ein Iahrichak 

von 400 Rtlr. nebst 100 Rtlr. für Bureau-Unkosten verbunden ist, soll wieder be
setzt werden.

Portofreie Meldungen werden von dem unterzeichneten Vorsteher der Stadtver- 
ordmten bis zum 31. August entgegen genommen; auch wird bemerkt, daß die Sradh 
M Falle die Verwaltung des Amtes ihren Ansprüchen genügt, sich nach einigen Jà 
ren geneigt finden lassen würde, das Gehalt zu erhöhen.

Johannisburg, den 39. Juli 1857.

Der Stadtverordneten-Vorsteher
<5ör®.

Vorstehende- wird hiermit zur öffentlichen Kenntniß gebracht. 
Johanniöburg, den 6. August 1857.

Der Landrath v. Hippel.

281. Mehrere Dominien und kleine Steuer-Rezepturen kaffen unsre KreiSbkattS-De- 
kanàachung vom 8. Januar er. (S. 13) unbeachtet, wonach denselben empfohlen worden ist, resp, 
ihre Grand-, Einkommen-, Klasstn und Gewerbe-Steuer entweder quartaliter im 1. Monat jeden 
Quartals oder allaonatlich spätest uS bis zum 20. an uns abzusühren. Sollten selbige ihre Steuer- 
Rückstände pro HL Quartal ungesäumt und in den folgenden Monate» oder Quartalen regelmäßig 
mcht abführen, so bliebe uns nichts übrig, als sie nach jedesmaligem fruchtlosen Termin kostenpflichtig 
«rmahnm resp, erequiren zu l.'ffen.

JohanniSburg, den Zi. Juli 1557. Königl. Kreis Kaffe,
Dembowski. Kannenberg»

Druck der A. GorrschorowSkischeu Offizin in I ohanniSbur-,


